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Nachträge und Berichtigungen.
Zu S. 71. Der Dreieckersche Plan von Baden, angeblich aus dem Jahre 

1486, aber von dunkler Provenienz und nur in Kopie erhalten, erregte sogleich 
bei erster flüchtiger Betrachtung wegen der Ausführung und Aufschrift, welche 
beide mit der angegebenen Zeit nicht stimmen, meine Bedenken. Nachdem die 
bekannte Badener Fälschungsaffaire so manchen Gegenstand in den Museen dieser 
Stadt in zweifelhaftes Licht gebracht hat, möchte ich diese Bedenken nicht unerwähnt 
lassen, zumal auch völlig unabhängig von mir der Archivar des k. k. Finanz­
ministeriums Herr Dr. Karl G ia n n o n i zu denselben Zweifeln gekommen ist. Viel­
leicht wird dieser der Sache gelegentlich nachgehen.

Zu S. 76. Der Name des Malers des Stadtbildes von St. Pölten, das in das 
Jahr 1645 zu setzen ist, lautet richtig Balduin H o y e l. Es ist ein Votivbild, das 
ursprünglich wegen Errettung aus der Pestgefahr von St. Pöltener Bürgern für 
die Kiche von Mank bestimmt war. Bei der Abschaffung der Votivbilder im Jahre 
1783 ließ die Gemeinde St. Pölten das Bild in ihre Stadt zurückschaffen. Jetzt 
befindet sich in Mank eine Kopie (vgl. darüber H ö d l in der »Topographie von 
Niederösterreich«, VI, 66, Artikel : »Mank«), M. V.

*

Auf S. 315 (im Text und Anm. 2) und 316 (zu Regest n. I und II) ist 
durch Verschulden der Druckerei der Nummern verweis auf n. XXXIV und XXXV  
weggeblieben.

Zu S. 323. Der W ulka(V ulka, Wulche)bach entspringt im Rosaliengebirge 
(Comitat Ödenburg) und mündet unweit Rust bei dem Orte Seemühle in den Neu­
siedler See. Nach einem Generalmandate des Kaisers Ferdinand III. von 1649 führte 
die alte Handelsstraße aus den südlich vom Neusiedler See gelegenen Comitaten 
nach Hainburg-Wien über Ödenburg-Prodersdorf an der Wulka (Vulka-Pordäny; 
wohl zu unterscheiden von Lajta-Pordäny, Prodersdorf an der Leitha) und über­
setzte hier das Flüßchen auf einer steinernen Brücke, Näheres s.: »Gazdasagtör- 
tenelmi Szemle«, VII, 380 und 381, und: Csänki, »Magyarorszäg tört. földrajza a 
Hunyadiak koräban«, III, 625. (Gütige Mitteilung des Herrn Sektionsrates Dr. Arpad 
von Karolyi). H. K.
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